
Caduceus Klinik
B a d  B e v e n s e n

Datum
Freitag, 3. September, 14 Uhr 
bis Samstag, 4. September 2010 

Ort		
CADUCEUS Klinik
Fachkrankenhaus für Psychosomatische
Medizin und Psychotherapie
Niendorfer Weg 5
29549 Bad Bevensen
Telefon 05821-9775-200, Fax 05821-9775-222
E-mail: klinik@caduceus.de

Veranstalter
CADUCEUS e.V.; Niendorfer Weg 5, 29549 Bad Bevensen
Telefon 05821-477 129, Fax 05821-477 130
E-mail: verein@caduceus.de 

Kostenbeitrag	
80 Euro, Frühbucher bis 15. Juni, Studenten und 
Arbeitslose 50 Euro
Freitag 3. September: Büffet 10 Euro + 3 Euro pauschal für 
Getränke
Konto Caduceus e.V., Haspa BLZ 200 505 50,
Kto-Nr. 1034 232 163.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich schriftlich an, Sie erhalten von uns 
eine Anmeldebestätigung. 

Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer beantragt.
Ausführliche Beschreibung zur Tagung unter: 
www.caduceus.de

Wegbeschreibung
Bad Bevensen ist Bahnstation an der Strecke 
Hannover – Hamburg. 
Mit dem Auto erreichen Sie Bad Bevensen über die 
Bundesstraße B4 aus Richtung Uelzen oder Lüneburg. 
In Bad Bevensen fahren Sie in die Römstedter Straße 
Richtung Himbergen / Göhrde. Hinter dem Elbe-Seiten-
Kanal biegen Sie links in den Niendorfer Weg ein. 

T a g u n g s ab  l a u f

Freitag, 3. September 

ab 12.3O Uhr	A nkommen und Registrieren

14.00 Uhr	 Musikalische Einstimmung,
	 Begrüßung und Einführung:
  		 Bürgermeister Bruno Losiak,
		 Karin Püscher-Findeisen, 
	 Peter Findeisen 

14.45 – 16.00 Uhr 	 Vortrag Ole Martin Høystad:  
	 „Von Herzen zu Herzen in
	  verschiedenen Kulturen“

16.00 – 16.30 Uhr	 Pause

16.30 – 17.15 Uhr	 Vortrag Tom Holmes: „Psychotherapie 
	 und Spiritualität als Friedensarbeit“

17.30 – 18.30 Uhr	 Peter Findeisen: Kleingruppen zum 
		  Thema „Kontinuität und Wandel“

ab 19 Uhr 	 Abendprogramm: Büffet und Feier

Samstag, 4. September
Workshops 
 
9.30 – 17.30 Uhr	 Tagesworkshop mit Renate Ritter
		  „Zur Identität – Bestand und Wandel in 
		  den Lebensphasen”

9.30 – 17.30 Uhr	 Tagesworkshop mit Wilfried 
		  Belschner: „Welche Geschichte will mir
		  mein Leben erzählen?

9.30 – 17.30 Uhr	 Tagesworkshop mit Tom Holmes
		  „Healing the Healer – 
		  psycho-spirituelle Burnout-
		  Prävention – Arbeit mit den inneren 
		A  nteilen und Rückkehr zum Selbst”

17.45 – 18.15 Uhr	A bschluss

■ Freitag, 3. und 
Samstag, 4. September 2010

50 Jahre 
psychosomatische 
Klinik
Kontinuität und 
Wandel

Dr. Ole Martin Høystad 
ist Professor für interdisziplinäre Kultur
wissenschaften an der Süddänischen  
Universität Odensee und an dem Telemark 
University College in Norwegen. 
Veröffentlichungen u.a: „Kulturgeschichte 
des Herzens“ Böhlau Verlag 2006

Tom Holmes 
ist Prof. em. des „Holistic Health Care  
Programs“ der Western Michigan University, 
USA. Er ist seit 30 Jahren als Psycho
therapeut tätig und praktiziert ebensolange 
Meditation aus unterschiedlichen spiritu-
ellen Traditionen.
Veröffentlichung: „Reisen in die Innenwelt – 
Der Selbsterfahrungs-Guide in Bildern“ 
Kösel Verlag 2010 

Renate Ritter,
Psychol. Psychotherapeutin, Psychoana
lytikerin DPV, DGPT, Psychodrama-
Therapeutin, Ausbilderin + Lehrsupervisorin 
an vom DAGG und von der DGSv aner-
kannten Ausbildungseinrichtungen. 
www.renate-ritter.de

Wilfried Belschner, 
Univ.-Prof., Dr. phil., Dipl.-Psych., 
Veröffentlichung u.a.: „Der Sprung in die 
Transzendenz. Die Kultur des Bewusstseins 
und die Entmystifizierung des Spirituellen“, 
LIT Verlag 2007.
www.psychologie.uni-oldenburg.de/21615.
html 
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Diese Karte bitte ausfüllen, abtrennen, 
in ein Fensterkuvert stecken und abschicken.



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Freundinnen und Freunde,

1960 wurde unsere stationäre psychosomatische 
Einrichtung von Herrn Dr.med. Detlev Richter 
gegründet. Dieses 50jährige Bestehen möchten 
wir gerne mit Ihnen feiern. 
Wir wollen einen Bogen spannen mit folgenden 
Themen:
●	 Herzensorientierung in transkultureller 
	 Perspektive,  
●	 gesellschaftlicher Kontext therapeutischer 
● 	Verlauf von Heilungsprozessen,
●  Wandel und Kontinuität bei Identität, Lebensläufen
	 und Entwicklung von Herzensqualität.

Es laden Sie herzlich zu Begegnungen ein und 
wünschen Ihnen erlebnisreiche Tage, Inspirationen, 
Anregungen und viel Freude

Karin und Peter Findeisen 
und das gesamte Team der CADUCEUS KLINIK

■ Freitag, 3. September
14.45 – 16 Uhr 
Von Herzen zu Herzen in verschiedenen Kulturen
Vortrag von Ole Martin Høystad 

Die Herzenssprache wird in verschiedenen Kulturen unter-
schiedlich entwickelt und festgelegt als ein langer kultur-
historischer Prozess. Als Symbol ist das Herz zu allen 
Zeiten und an allen Orten im Stande, alles in sich aufzuneh-
men, was den Menschen zum Menschen macht. 
 

■ Freitag, 3. September                                     
16.30 – 17.15 Uhr 
Psychotherapie und Spiritualität 
als Friedensarbeit
Vortrag von Tom Holmes  

Prozesse des individuellen und sozialen Wandels können 
aus ein- und derselben Perspektive betrachtet und verstan-
den werden. Ein systemisches Modell stellt hierfür einen 
Rahmen zur Verfügung. Beispiele psychotherapeutischer 
Friedensarbeit werden diskutiert

■ Freitag, 3. September                                     
17.30 – 18.30 Uhr
Kleingruppen zum Thema „Kontinuität + Wandel“
Ein interaktiver Austausch unter der Anleitung 
von Peter Findeisen

■ Samstag, 4. September                
9.30 – 17.30 Uhr 
Zur Identität – Bestand und Wandel 
in den Lebensphasen
Tagesworkshop mit Renate Ritter  
 
Aus psychoanalytischer Sicht ist das Ich-Ideal eine Sub-
struktur des Über-Ich, der wir Werthaltung und eigenes 
Wertgefühl verdanken.  Es bringt uns wertemäßig und 
identitätsstiftend in Verbindung mit der eigenen Gruppe  
und setzt uns in Bezug zu den vorausgegangenen 
Mitgliedern unserer Gruppe in transgenerationaler  
Verbundenheit.
In Zeiten von Wertevielfalt und schnellen Veränderungen, 
die in  Spannungen führen, ebenso wie in den Schwellen
situationen des Lebens, die unseren Weg von „Jung“ über 
„Älter“ hin zu „Alt“ markieren, ändern sich Aspekte 
unserer inneren Identitäts-Organisation, des Ich-Ideals 
und auch die Abwehrprozesse.
 Wir suchen nach innerer Neuorganisation im Verständnis 
der eigenen Position im Leben, bei gleichbleibendem 
Gefühl, wir selbst zu sein. Unsere Patienten ebenso - und  
Erik Erikson ist nach wie vor unser fachlicher Helfer. 
Dieses Seminar untersucht diese Fragestellungen teils 
theoretisch, teils an Fallbeispielen mithilfe szenischer 
Interventionen und Aufstellungsarbeit. 

■ Samstag, 4. September      	                     
9.30 – 17.30 Uhr
Welche Geschichte will mir mein 
Leben erzählen?
Tagesworkshop mit Wilfried Belschner

Als erwachsene Menschen wollen wir „der Schmied 
unseres eigenen Glücks“ sein: Wir wollen unseren Lebens
weg selbst planen und bestimmen. Die Gesellschaft 
erwartet von uns, dass wir dafür die entsprechenden 
Fähigkeiten erwerben und wirkungsvoll einsetzen. Erfolg-
reich sein und auf der Karriereleiter nach oben klettern, 
das sind die Bilder, die wir meist damit verbinden. Zuneh-

mend häufiger befürchten Menschen jedoch ein Schei-
tern dieses angestrebten Lebensplans. Gibt es hilfreiche 
Wege aus dem Erleben von Nicht-Vorankommen, 
Abstieg, Sinnkrisen oder Überflüssig-Sein? Im Workshop 
wird ein neues, praktisch erfahrbares und auf die eigene 
Lebenssituation anwendbares Konzept der Gesundheits-
forschung vorgestellt. Bringen Sie bitte einen kurzen 
tabellarischen Lebenslauf mit.

■ Samstag, den 4. September              
9.30 – 17.30 Uhr 
Healing the Healer 
Psycho-spirituelle Burnout-Prävention – Arbeit mit den 
inneren Anteilen und Rückkehr zum Selbst
Tagesworkshop mit Tom Holmes

Dieser Workshop richtet sich an TherapeutInnen, die zu 
ihrer inneren Kraft und Ruhe im eigenen Herzensraum 
zurückfinden wollen. Dazu wird in ein systemisches  
psychotherapeutisches Modell innerer Anteile vertiefend 
eingeführt, das Internal Family System von Richard 
Schwarz. Als integratives Element ist dies sowohl mit 
psychodynamischen als auch kognitiv-verhaltens 
therapeutischen  Ansätzen vereinbar.
Ein besonderer Schwerpunkt wird in diesem Workshop 
die Verbindung von Spiritualität und meditativen Präsenz
übungen aus verschiedenen spirituellen Traditionen 
sein. U.a. sollen meditativer Tanz, „Big-Mind“-Prozesse, 
geleitete Imagination sowie der Gruppenprozess die 
Qualitäten des Herzens wie liebevolle Güte, Mitgefühl, 
Freude und Gelassenheit  wecken und vertiefen. 
Dieser Workshop ist für alle, die diese Qualitäten weiter 
in sich wachsen lassen möchten.

	

Karin Püscher-Findeisen
und Peter Findeisen 

3. und 4. September 21010
50 Jahre Psychosomatische Klinik 
„Kontinuität und Wandel“

Ich melde mich 
verbindlich an 
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Vorträge und Workshops: 
  Vortrag Holmes
  Vortrag Hoystad 
  Workshop Ritter
  Workshop Belschner
  Workshop Holmes

Kosten: 
  80 Euro (Frühbucher bis 15. Juli 2010: 50 Euro)
  50 Euro für Studenten + Arbeitslose
  10 Euro für Büffet und 3 Euro pauschal für Getränke

	 am Freitag, 3. September

Nach Erhalt der Anmeldebestätigung und der 
Rechnung überweise ich die Seminargebühr.	
	
				  

Name

Vorname

Straße

PLZ, Wohnort

Telefon

 E-Mail 

Unterschrift           		          

Datum	


